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Bewerb :  ……… 

Reiter :     ………………………………………………. 

Pferd :      ………………………………………………. Nr.: ……………… 

Richter :   ………………………………………………………………………. 

 

 

  

Sitz: 
Bewegungsgefühl, Balance, Losgelassenheit, Geschmeidigkeit, das Mitschwingen in der Mittelpositur, 
entspannte Kopf- und Schulterpartie, Beachtung der Schenkellage und der Handhaltung 
 
 
 
 
 
 

Hilfengebung – Gefühl und Einwirkung: 
Korrektheit, Zusammenwirken und Effektivität der Gewichts-, Schenkel- und Zügelhilfen (treibende, 
verwahrende und verhaltende Hilfen) 
 
 
 
 
 
 

Einfluss des Reiters: 
Auf das Gerittensein des Pferdes (Takt, Losgelassenheit, Anlehnung, Schwung, Geraderichtung), 
Durchlässigkeit und Versammlung des Pferdes und Ausführung der Hufschlagfiguren und Lektionen 
 
 
 
 
 
 

Gesamtbeurteilung: 
Grundgedanke: nur aus einer richtigen Sitzgrundlage heraus ist eine korrekte Hilfengebung und damit eine 
korrekte Einwirkung auf das Pferd möglich ! 

 
 
 
 
 
 
Wertnote: 
Abzüge für Verreiten und Auslassungen : laut ÖTO 
(1.Verreiten : -0,2 Punkte ; 2. Verreiten: - 0,4 Punkte; 3.Verreiten : Ausschluss) 
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Unterschrift der Richter 


